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Zitat von Tritonus

Wer den Lehrerberuf nur attraktiv findet, wenn man verbeamtet werden kann, sollte er
besser nicht Lehrer werden. Ich bin seit 9 Jahren in Anstellung tätig in einem Land, in
dem verbeamtet wird, und ich beeile mich nicht, in den mir verbleibenden 5 Jahren
noch verbeamtet zu werden.

Wenn es gelingt, fein, wenn nicht, auch in Ordnung.

Nö. Warum sollte ich auf wesentlich mehr Gehalt ohne Mehrarbeit verzichten?
Warum soll ich auf ein höheres Ruhegehalt verzichten?
Die Verbeamtung war für mich ein wichtiger Faktor.
Ansonsten ist es ein Job, nicht mehr und nicht weniger.
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